
 

 

 

 

Gut in Rente  
Demonstration und 

Kundgebung 
 
Politik muss endlich handeln. Insbesondere der 
Übergang in den Ruhestand bereitet vielen Menschen 
Sorgen. Sie fürchten einen substantiellen Verlust ihres 
Lebensstandards, unzureichende Absicherung im Alter 
– und Altersarmut. 
 

 Demonstration am 15.02.2023 um 10:45 Uhr ab 
Pumpstation 

 Kundgebung im Stadtgarten ab 11:15 Uhr 
 RednerInnen:  Folli Schwitters 

                                         Sebastian Kramer IG Metall 
    Vorstand Sozialpolitik 

 Franka Helmerichs 
 Betriebsräte /Vertrauensleute 
  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Fließtext hervorgehoben – Et la sitaessim rectur aut 

quaes et aut dolest moluptat magnisi del mo corerum 

quiamus doluptat eicid qui delest, occullitaquo ut. 

 

Bus verio illant ut qui re, ommolorero totatur? Xeriae. 

Nequam reped untur, sequam a int a es enis et venis 

est, quo torios dest everspe rumquid ut que. Bus verio 

illant ut qui re, ommolorero totatur? Xeriae. Nequam 

reped untur, sequam a int a es enis et venis est, quo 

torios dest everspe rumquid ut que. 

 

 

Kontakt 
IG Metall Emden 

Kopersand 18 

26723 Emden 

 

Telefon: 0160 5331765 

www.Emden.igmetall.de 
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Sebastian Kramer  

IG Metall Vorstand: 

Die Ampelkoalition hat im Koalitionsvertrag ihren 

Rentenkompromiss vorgelegt. Dieser verspricht 

einerseits Stabilität (z.B. bei der angekündigten 

langfristigen Stabilisierung des Rentenniveaus 

bei 48 Prozent und der Zusage, das 

Renteneintrittsalter nicht weiter zu erhöhen), geht 

aber an vielen Stellen in die falsche Richtung. Die 

Vorschläge zum Einstieg in die (Teil-) 

Kapitaldeckung der gesetzlichen Rente, der 

Prüfauftrag für die Einführung eines 

"Staatsfonds" in der Privatvorsorge und die 

Reaktivierung des Nachholfaktors führen in die 

rentenpolitische Sackgasse! Die langfristigen 

Strukturprobleme der Alterssicherung werden 

nicht gelöst! 

Seid dabei und unterstützt unsere Aktion für eine 

gesicherte Altersvorsorge. Wir gemeinsam 

können die Zukunft gestalten, dafür stehen wir, 

Seite an Seite. 

Bild: Kundgebung vom 18.01.2023


